
526 f^^^—fPl

f^r^?xT[ das Wort f^ enthaltencf; /.oqr<ft

Frauenn.

^"^7 Interj. des Anrufens.

^% Zuruf an eine Dienerin*

^3 m. Markt.

\'Z in. Gewalt, Zwang, Notwendigkeit.

o— , Instr. u. Abi. gewaltsam, notge-

drungen.

^3«liTTöR m. ein gewaltsamer Bewerber

um (—o).

^rf (s. 1. 1|«^) geschlagen, getroffen, auf-

gewirbelt, erregt (Staub)
;
getötet, ver-

nichtet, verloren, dahin (oft adj. o—);

wertlos, nutzlos, verwünscht, unselig

(oft -»).

^cfefl geschlagen, getroifen, unglückselig,

verwünscht, verflucht (oft —«).

^ffTlX für den o. an dem die Hoifnung

verloren ist, unglückselig, verwünscht,

nichtsnutzig.

^fTf /. Schlag, Tötung, Vernichtung.

f ,^ tötlich.

1|^ n. das Erschlagen (— <>).

^^T f' Tötung; Kampf, Schlacht.

^^ m. Schlag, Wurf.

f5, l^f^ cacare.

schlagen, treffen, verletzen, töten, ver-

nichten, zerstören, vertilgen, beseitigen.

P'P- ^ft s. bes. Caus. ^rTrf'Erftr s. bes.

Desid. f^T^T^fTf töten 0. vernichten

wollen. Intens. ^Ij^f^ (^r^«'5T%) schla-

gen, treffen, zerschmettern, vertilgen.

^JXI abschlagen, weghauen, vertreiben,

verscheuchen, abwehren, tilgen. ^^tRT

schlagen, stofsen , treffen, befallen,

heimsuchen , berühren. "^J^ nieder-

schlagen, erschlagen, verscheuchen, ab-

wehren. ^T (auch Med.) schlagen,

stofsen an 0. auf (Acc. 0. Loc.)^ trefi'en,

angreifen , heimsuchen. "^^T w. cf[J

schlagen, trefi'en, schädigen, heimsuchen,

hemmen, hindern. ^TTT anschlagen, zu-

sammenschlagen, treffen, erlegen. ^^^

hinauf- 0. hinaustreiben, aufwerfen.

aufschütten; p.p. '^rf s. bes. ^^'^,

p.p. ^TT'Wfr erregt, gesteigert, heftig,

^tj schlagen, stofsen, treffen, berühren;

schädigen , beeinträchtigen , hemmen,

stören, quälen, fif einschlagen, los-

schlagen auf (Acc. 0. *Gen.), werfen,

schleudern, stofsen, treffen, nieder-

machen, fällen, töten, vernichten. Ifflir

(mit Acc. 0. *Gen.) zu Grunde richten,

vertilgen, f^fif schlagen, töten, ver-

nichten. f^?cj^ wegschlagen, heraus-

treiben, erlegen. tJ'^X wegschleudern,

abhauen; betasten, entweihen. TT schla-

gen, anschlagen, losschlagen auf (Acc.

0. Gen.). *f5TTT dass. (Gen.). irfTT zu-

rückschlagen, abwehren, hemmen, auf-

halten, abweisen, unterlassen. p,p. "Jf-

f^T^ zurückgeschlagen u. s. w., *ein-

genommen gegen (Loc). f"^ ausein-

ander schlagen, ausbreiten, zerschlagen,

zerbrechen, zerstören; treffen, heim-

suchen; hemmen, aufhalten, unter-

drücken, "i^r?^ zusammenlegen 0. -ballen,

schliefsen, zusammenfügen; zerschlagen,

brechen. Ger. ^^(^ zusammen, in Ge-

meinschaft, p.p. ^^cT zusammengelegt

u. 8. w. ; zusammenhängend 0. -haltend,

geschlossen, fest, hart.

2. ^i^, /. ^ (— o) (ölend, vernichtend.

W*f, /"• t^ (i(^'^s. ; n. das Schlagen, Treffen,

Töten, Vernichten.

^^^H, (Compar.) mehr 0. recht treffend,

tötend.

^•T f.
Kinnbacken.

W^f^ starke Kinnbacken habend ; m.

N. eines heilig gehaltenen Affen., Sohnes

des Windgottes und Bundesgenossen

Räma's.

^^?T*r|^ m. - vor. m.

^^ Interj. wohlan, auf, ei!

^«rl"5 m. Schläger, Töter, Mörder.

^i?T^ zu töten, zu vertilgen.

^ifT WZ. das Töten (Dat. als Infin.).

^«rfch'ITT töten wollend.

^^q" zu schlagen, zu töten.

^^fpi^ n. Schlag, Hieb, Stofs, Wurf.


